
Protokoll: 

Ratsmitglied Gniewocz verweist auf eine Empfehlung des ADAC, die sich gegen eine generelle 

Gebührenbefreiung für Elektrofahrzeuge ausspricht. Konflikte zwischen Haltern von Fahrzeugen mit 

Verbrennungsmotor und den Haltern von elektrobetriebenen Fahrzeugen sollten nach Möglichkeit 

verhindert werden. 

Ausschussmitglied Bohlender bittet die Verwaltung dafür Sorge zu tragen, dass Fahrzeuge mit 

Verbrennungsmotoren keine Stellplätze für Elektrofahrzeuge blockieren bzw. dass ein Fahrzeug mit 

Verbrennungsmotor keinen Stellplatz belegt, der mit einer Ladesäule ausgestattet ist. 

Ratsmitglied Mehlbreuer spricht sich gegen das Bereitstellen von kostenlosen Parkplätzen für 

Elektrofahrzeuge im Stadtgebiet aus. 

Ausschussmitglied Kahlenberg bittet die Verwaltung davon abzusehen, Behindertenparkplätze in 

Stellplätze für Elektrofahrzeuge umzuwandeln. Der stellvertretende Behindertenbeauftragte der Stadt 

Koblenz, Herr Seuling, bittet, im Zuge der Standortsuche und der Ausweisung von Stellplätzen für 

Elektrofahrzeuge beteiligt zu werden. 

Der Ausschuss für Stadtentwicklung und Mobilität nimmt die Unterrichtung zur Kenntnis. 

 

 

 

 

Punk.7:  Grillwiese Neuendorf 

Beschluss: 

Der Ausschuss für Stadtentwicklung und Mobilität nimmt die mündliche Unterrichtung zur Kenntnis 

Der Ausschuss hat die Angelegenheit 

 

X abschließend  ungeändert  geändert  ohne Beschlussempfehlung  beschlossen 

 

 weitergeleitet X z. Kenntnis genommen  abgesetzt  verwiesen  vertagt  abgelehnt 

 

 einstimmig  mehrheitlich mit  Enthaltungen und  Gegenstimmen 

 

Protokoll: 

EB 67 hat vor dem Hintergrund der bisherigen Erfahrungen die vorhandene Beschilderung abgebaut. 

Ziel sei es, durch eine überarbeitete Beschilderung das Vorhalten von Aschebehältern und sanitären 

Einrichtungen sowie der verstärkten Einbeziehung des Quartiermanagements eine Verbesserung der 

Situation herbeizuführen. 



Im laufenden Jahr sollen die Rahmenbedingungen spürbar verbessert werden. Entsprechende 

finanzielle Mittel wurden durch den Stadtvorstand zur Verfügung gestellt.  

Der Ausschuss für Stadtentwicklung und Mobilität nimmt die mündliche Unterrichtung zur Kenntnis. 

 


